Breslauer Kreisblatt. 


Einundzwanzigſter Jahrgang. 


Sonnabend den 26. August 1854. 


a Bekauntmachungen. 


Ein großer Theil der unter das hieſige Koͤnigl. Rent⸗Amt gehörenden fiskaliſchen Dörfer des Kreiſes 
hat die Rente bereits übernommen und zahlt dieſelde. Es kommen aber häufige Acker⸗Dismembrationen 
vor, durch welche eine gleichmaͤßige Vertheilung der Rente nothwendig wird. Bei einer ſolchen Rente⸗ 
vertheilung muß vorerſt jedesmal eine Nutzungs⸗Ertrags⸗Berechnung gefertigt werden, auf deren Grund 
dann die Vertheilung der Rente erfolgt. Damit nun die Nutzungs⸗Ertrags⸗Berechnungen gleichfoͤrmig 
und zweckgemaͤß von den Ortsgerichten aufg eſt'üt werden konnen, haben wir das nachſtehende Schema 
entworfen und theilen ſolches denjenigen Ortsgerichten welche unter das Königl. Rent ⸗Amt gehören 
unter der Anweiſung mit, nach demſelben jedesmal die Nutzungs⸗Ertrags⸗Berechnung wenn ſolche Behufs 
der Rentenvertheilung durch uns vom Ortsgericht gefordert werden, zu fertigen. 


Nutzungs⸗Ertrags⸗ Berechnung 
wegen Abzweigung oder Dismembration des rentepflichtigen Grundſtuͤcks Hypothek en⸗Nummer zu N. N 
Artikel-Nummer us 


Kreis Breslau, dem N. N. gehörig, nach landwirthſchaftlichem Ueberſchlage. 
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ꝛc. ꝛc. 
N. N. den ten 
Das Ortszericht 
(Siegel) Unterſchriften. 


Vorſtehende Berechnung wird vom Dismem⸗ 
branten und den Parzellen⸗Erwerbern unterſchriftlich 
anerkannt. 

(Unterſchriften). 


Die Richtigkeit vorſtzhender Unterſchriften be: 
ſcheiniget. 


N. N. den ten. 
Das Ortsgericht. 
(Siegel) Unterſchriften. 


Breslau, den 22. Auguſt 1854. 


Königl. Kreis⸗Steuer⸗Amt. 
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8 Gefunden. 


Am Mittwoch den 16. früh iſt auf dem Wege von Reibnis nach Schmolz eine Uhr, nebſt einem 
Perlen⸗Geldbeutel gefunden worden. ä 

Der rechtmaͤßige Befiger kann dieſelben gegen Erſtattung der Koſten bei der Orts⸗Polizei⸗ 
Behoͤrde von Schmolz in Empfang nehmen. 


Breslau, den 19. Auguſt 1854. 


Bekanntmachung. 


Der Klodnitz⸗Canal wird wegen mehrerer nothwendig gewordener Reparaturen an den Schleußen und 
Brücken in feiner ganzen Laͤnge vom 3. bis 23. September d. J. für die Schifffahrt 
geſperrt werden. 

Dies wird den Canalſchiffern zur Beachtung bekannt gemacht. 

Oppeln, den 1. Auguſt 1854. 


Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


In selge der wolkenbruchartigen anhaltenden Regengüſſe am 18., 19. und 20 d. Mts. iſt der Klodnitz⸗ 
Canal in feiner ganzen Länge von Gleiwitz bis Coſel fo bedeutend beſchaͤdigt worden, daß deſſen Be⸗ 
fahrung zur Zeit völlig unmoͤglich und daher eine totale Sperrung deſſelben eingetreten iſt. 

Dies wird den Canalſchiffern zur Beachtung bekannt gemacht mit dem Bemerken, daß es ſich 
bei dem gegenwaͤrtig noch hohen Waſſerſtande des Canals und dem Umfange der Beſchaͤdigungen, zur 
Zeit nicht beſtimmen läßt, wenn deſſen unbehinderte Beſchiffung wieder ſtatthaft fein wird. 

Wir werden dies ſeiner Zeit veroͤffentlichen. 


Oppeln, den 23. Auguſt 1854. j 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 


Beſtrafungen. 


1. Tagearbeiter Carl Staͤhr zu Mariahoͤfchen, wegen neuen Diebſtahls mit 9 Monat Gefaͤngniß, 
Unterſagung der Ausübung der buͤrgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr und 1 Jahr Polizei⸗Aufſicht. 

2. Verwittwete Suſanna Paſchwitz, geb. Geppert zu Steine, wegen Beguͤnſtigung eines Diebſtahls 
mit 1 Rthlr. Geldbuße im Unvermoͤgensfalle 1 Tag Gefaͤngniß. a 

3. Carl Malitius; 

4. Chriſtian Malitius; 

5. Roſina Scholtz und 

6. Franz Jonſchker zu Kundſchuͤtz, find des Bettelns, Landſtreichens und die drei Erſteren auch der 
Beilegung eines ihnen nicht zukommenden Namens ſchuldig, und daher Carl Malitius und Roſina 
Scholtz mit 6 Wochen Gefaͤnzniß, Chriſtian Malitius und Franz Jonſchker mit 5 Wochen Ge⸗ 
faͤngniß beſtraft worden und Jeder der Angeklagten zu demnaͤchſtiger Unterbringung in ein Arbritss 
haus und Tragung feine: Unterſuchungs⸗Koſten veruetheilt worden. 
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Einwohner Joſeph Valentin Komet zu Tſchechnitz, wegen Diebftahls nach einmaliger Beſtrafung 

mit 1 Jahr 1 Monat Gefaͤngniß, Unterſagung der Ausuͤbung der buͤrgerlichen Ehrenrechte und 

Polizei⸗Aufſicht auf 2 Jahr. N A 

8. Tagearbeiter Joſeph Gurke zu Tſchechnſtz, wegen Diebſtahls mit 1 Jahr Gefaͤngniß, Unterſagung 
der Aushbung der bürgerlichen Ehrenrechte und Polizei-Aufſicht auf 1 Jahr. 

9. Tageatbeiter Friedrich Mandel zu Herdain, wegen Diebſtahls mit 1 Monat Gefaͤngniß und Unter⸗ 
ſagung der Ausuͤbung der buͤrgerlichen Ehrenrechte auf 1 Jahr. 1 

10. . Fe Bertha Eliſabeth Emilie Matzke von Grunau, wegen Diebſtahls mit 10 Tagen 

efaͤngniß. a 

11. Verehelichte Muͤllergeſellenfrau Thereſe Aberle von Neudorf Comm., wegen verbotenen Aufenthaltes 
in Breslau mit 8 Tagen Arbeitshaus⸗Detention. 

12. Einwohner Carl Koſowski zu Drachenbrunn, wegen wiederholten Diebſtahls mit 2 Monat Gefaͤngniß, 
Unterſagung der Ausübung der buͤrgerlichen Ehrenrechte und Stellung unter Polizei⸗Aufſicht auf 
1 Jahr. 

13. Tagelöhner Johann Gottlieb Kroh zu Boguelawig, wegen röͤckfaͤligen Landſtreſchens mit 4 Wochen 
Gefaͤngniß und Detention in ein Arbeitshaus. 

14. Einliegerſohn Johann Gottlieb Wandel zu Mellowitz, wegen Bettelns im 2. Ruͤckfalle mit 14 T. 

-  Gefängniß und Detention in ein Arbeſtshaus. 5 

15. Verwiltwete Dienſknecht Heyn, Marta ged. Ueberruck, wegen ruͤckfälligen Diebſtahls mit 3 Monat 

a Gefaͤngniß, Unterſazung der Ausübung der bürgerlichen Ehrenrechte und Polizei-Aufſicht auf EN. 

16. Vogt Anton Mantel zu Cammeiwig, wegen zweier Diebſtaͤhle mit 14 Tagen Gefaͤngniß. 


Breslau den 23. Augu 1854. 
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5 Zr Mr: 


; PBerfonal: Chronik. 
Es iſt vereidiget worden: 
Der E bſcholtiſeibeſitzer Pantke zu Itraſſelwitz, als Gerichts⸗Scholz. 


Breslau, den 23. Auguſt 1854. 


o - > Dee 
Aufenthaltsermittelungen. 


1. Der gemuͤthskranke Anton Anittig von Pleiſchwitz, hat ſich am 30. Juli C. von Hauſe entfernt, 
um nach Breslau zu gehen, und iſt nicht wieder heimgekehrt. Derſelbe iſt 38 Jahr alt, unter⸗ 
fegter Statur, hat dunkelblonde Haare, graue Augen, und feine Sprache iſt aufgeregt und poltecad. 
Bekleidet war derſelbe mit einem blauen Tuchmantel, Zauzſacke, geſtreifte alte Zeughoſen nebst 
Weſte, neue fahllederne Stiefeln, ſchwacze Tuchmuͤtze mit Schirm. 0 

2. Tagearbeiter Franz Richter, fol ſich in Liſſa Kreis Neumackt oder in Kentſch kau Kreis Bete lan 
aufhalten. Im Betretungsfalle iſt derſelbe feſtzunehmen und an die hieſige Koͤnigl. Gefangenen: 
Anſtalt zur Abbuͤßung einer 24ſtuͤndigen Gefaͤngniß⸗ Strafe abzuliefern, mir aber gleichzeitig An⸗ 
zeige zu machen. 

Breslau, den 23. Auguſt 1854. Königlicher Landrath, 
Fteihert v. Ende. 


Breslau. Druck von Robert Lucas, Schuhbrücke Nr. 32. 


